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Preis pro Quartal 1 Thlr. 15 Sgr., auswärte 1 Thlr. 20 Sgr. 7 
Juſerate nehmen an: in Berlin: A. Retemever, in Leipzig: Sligen 
& Fort, H. Engler, in Hamburg: Haaſenſtein & Vogler in Frant⸗ 
furt a. M.: Jägeriſche, in Elbing: Neumann Hartmanns Buchholg. 


Ausgabe.) 5 3 1863. 
Die Dan; N N Au der Se 20 
iger Zeitung erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn- Ze. 
und beuge, zweimal, am Montage nur Nachmittags 5 Uhr. — 0 
Beftellungen werden in der Expedition (Gerbergaffe 2) und aus⸗ 
tt wärts bei allen Königl. Poſtanſtalten angenommen. 


** 


b Lotterie. 0 für P. annehmen und für deren Ablieferung an das Central- bezirks Thorn ⸗Culm“ zu erfehem iſt. Die beiben Candi⸗ 
ber Bei der am 17. Oct. angefangenen Ziehung der 4. Klaſſe Wahl ⸗Comité der Fortſchrittspartei zu Berlin gewiſſenbaft daten werden empfohlen als „Männer des wahren Fortſchritts, 
128. Kgl. Klaſſen⸗ niteple fielen 126 Gewinne zu 100 Thlr. ſorgen würden ꝛc. Dieſe Bekanntmachung ſteht ſelbſtredend [die die Wege ehrenhafter Verſtändigung zu gehen, den inneren 
auf Nr. 1711 3123 3630 4630 4782 6911 6964 9681 in Zuſommenhange mit dem in der Voſſiſchen Zeitung zu] Frieden, der und Noth thut, herzuftellen bereit find, und die 
10,461 10916 11,844 12,186 14.873 15,079 15,198 15,735 Berlin enthaltenen Aufrufe an das preukifche Volk, durch | in wahrer Königs⸗ und Verfaſſungstreue Euch ſo vertreten 
16,218 17,553 19,887 21,002 21,270 21,943 22.711 22.777 welchen die Bildung des Nationalfonds überhaupt zuerſt in | werden, wie es dem Vaterlande allein frommt.“ Von der 
24,519 24.821 25.381 27,540 27,826 27,923 28 960 29,241 Anregung gebracht worden iſt. * politiſch⸗parlamentariſchen Befätzigung dieſer Canbibater, die Pr 
30.712 33,440 33,739 34.354 34,681 35,297 36,281 39,102 „Der Aufruf ſordert das Volk zur Selbſtbeſteuerung auf, | bezüglich ihrer Privatverhältniſſe als hochachtbare Männer 5 
39,105 39,245 39,443 39,649 40,910 41,362 41 439 42,187 | um den Vorkämpfein für die Verfaſſung Erſatz für den Scha⸗ bekannt find, iſt ein Etwas lautbar geworden. Beſagtes An⸗ 
12,723 43,611 44.398 44,976 45,107 45,627 45,806 47,103 | den zu, gewähren, den fie in Erfüllung ihrer Pflicht erleiden,] ſchreiben haben auch die Herren Domherr Schulz in Kl. 
N 1 48,896 49,258 49 310 50 211 51,301 52,405 53,745] und erklärt die Bereitwilligkeit der Unterzeichner zur Annahme | Bolimin und Gymnaſial⸗ Oberlehrer Wentzke aus Culm ® 
9 55,97 56.022 57,368 57,452 57,743 58 644 59,236 und Bermendung von Deittägen für bielenigen, Über melde | mitwatergeicnet, welche ſonſt zu der katholiſch⸗polniſchen Frac- 
59.240 59,715 61,205 64,573 62.548 62,747 64,586 64968 | der gegenwärtige Kampf Verfolgung verhängt. Es kann hier | tion zählten. Dieſe Thatſache könnte auf einen Compromiß 
65,662 66,036 66,479 66.484 66,754 67,571 63.249 68,259 dahingeſtellt bleiben, ob der Jahalt dieſes, die Veranlaſſung | dieſer Fraction mit jener confervativen Partei ſchließen laſſen 
69.070 70,497 70,685 72 074 73,066 74.467 74.658 75,725 | und den Zweck der Stiftung des Nationalfonds kennzeichnen und doch iſt eine ſolche Annahme irrig. Die poluiſch⸗katho⸗ 
‚902 76,038 76,056 77,822 78,872 79,092 79,432 79,525 den Öffentlichen Aufrufs an das preubiſche Volt teiminal- liſche Fraelion, ſoweit wir von dieſer Seite unkertichtet find, 
974 80,131 80,349 80,528 80,950 82.058 82,080 83,718 rechtlich ſtraf tar und geeignet fein bücfte, durch Verdächti⸗ | fucht und will keinen Compromiß, wird aber auf dem Wahl⸗ 
83,744 83,765 83,865 83,892 84,518 86,571 86,778 87,712 | gungen der beſtehenden Staals⸗Negierung die Unterthauen | plat erſcheinen und nur ihre Candidaten durch ubringen ver⸗ 
90,837 92,965 94,030 94,393 94,676 94,823 ; i zum Haß und zum Widerſtand gegen) dieſelbe aufzureizen.] ſuchen. Schließlich theile ich noch folgende Thatſache mit. 7 
2 2 5 4 4 wer Jedenfalls 12155 die für dieſe eier re Zwei Sanur Ds das Wahlanſchreiben des beben Co- 
Ice i Danziger Zeitung. Motive den Character einer oſtenſiblen arteibeſtrebung und | mités der liberalen artei mitunterzeichnet und erhielten in 
5 r ee ne Bi 3e s einer politiſchen tendenzidfen Ugitation gegen die derzeitige [Folge deſſen nachſtehendes Anſchreiten: „An den Herrn 
eden, 19. Set, Das eesdener Journal“ Staates Regierung in ſich. . 5 2 Schulzen — zu —. Zu Ihrer Vernehmung wegen Beipeili« 
ER 8 0 „Darin liegt unbedenklich eine oppoſitionelle Agitation, | guug an regierungs feindlicher Wahlagitation have ich Termin 
von Heute bringt ein Telegramm aus Warſchau, eine Demonſtration. Za der ſchuldigen Rückſicht und ſomit [auf Donnerjtag den 15. d. K., Vormittags 11 Uhr, vor mir 
Ka Sonntag Morgen im Warſchauer Stadthaus | auch zur Erfüllung feiner beſonderen Dienstpflicht des Des anberaumt, zu welchem Sie zur Vermeidung von 3 bis 11 


rchib an drei Stellen Feuer ausgebrochen war. amt en gehört aber, von öffentlichen Demonftrationen und | Thlen. & esutiongitrafe hiermit vorgeladen werden. Stein⸗ 

aſſen, Werthpapiere und Rechnungsbücher find ge- | Agitationen gegen die beflehende Reyterung ſich fern zu hal- | mann. Der Königliche Landrath des Thorner Kreiſes d. 11. 
rettet. Man hält es für zweifellos, daß das Feuer | ten. Die Beiheiligung daran iſt ihm weder durch die ange» | Oelbr. Nr. 12,367.“ Im Termine erklärte der eine ber Vor- 
' wuthwinig angelegt worden iſt. lobte Pflicht, die Verfaſſung gewiſſenhaft zu ber bachten, irgend | geladenen, daß er das Recht habe, bei den Wahlen ſeiner 
Zn mr, 8 geboten oder beſonders geſtattet, noch als ein Ausfluß der lleberzeugung Ausdruck zu geben, ver andere hat geſtern in 

Storz zeumen 19. October, 9 Uhr Abends. allgemeinen ſtaatsbürgerlichen Rechte erlaubt. Die Voraus. einer ſchrflichen Erklärung an das Wahl- Cowils gebeten, 

ꝓreſſe * Ades 9. Hetober. Die ganze ſchwediſche ſebung des Angeſchuldigten, daß vadurd die Beamten zu | feinen Namen aus dem Anſchreiven deſſelben fortzulaſſen. 
| ne, allein „ecuehanda“ ausgenommen, iſt einig einer gänzlichen Palftvirät und Theilnahmlofigkeit, für alle Thorn, 15. Oct. Dandwerkerverein.] Am Don 
darüber, daß die Stipulationen mit Dänemark voll- bolitiſchen Fragen verurtheilt, fowie an der Treue ihrer pe- nerſtag, den 15. hielt Hr, Kaufm. Julius Neumann einen Vor⸗ 
ſtändig vereinbart find, daß fie aber erſt ratiſieirt liliſchen Ueberzeugung gehindert werden würden, iſt ebenſo trag, in welchem er das Leben, die Sitten und die Civiliſation, 
werden, wenn die deutſchen Truppen den Marſch an- unhaltbar als unzutreffend. Den Beamten bleibt auch ohne 


wie die Kultur Californiens nach eigenen Wahrnehmungen, 
| siteufibte Agitationen noch innerbalb der durch fein Dienft- | während eines eee daſelbſt in anzie⸗ 
verhältniß und die damit nothwe 


verbattni big verbundene Dis ciplin | hendſter Weiſe ſchilderte. Herr N. kam nach Californien, dem 3 
gebotenen Grenze ein weites eld ber Ke au poli⸗ ldorado der Gegenwart, als durch einen Zufall der Gold⸗ — 
tiſchen Fragen. Das treue Feſthalten an der eigenen politi⸗ - 


x D en a ) reichthum deſſelben entdeckt worden war und eine große Zahl 
Uebezeagung wird von ber Betheilignug an Öffentligen | Goldſucher dorthin ſtrömte. Der Vortrag gab ſonach den 
Partei⸗Demonſtrationen weder berührt noch bedingt. Wenn 


g f 9 bedingt. Zuhörern ein getreues Bild von dem Zuſtande des Landes 
aber gar der Angeſchuldigte meint, daß die Betheiligung am | in der Periode, wo daſſelbe erſt eine Civiliſation und Cultur 
Nationolfond durch Annahme von Beiträgen am, .wenigiten \ ö 
einem Rechtsanwalt zum Vorwurf gemacht werden könne, da 


gewann, und zwar mittelbar und unmittelbar durch die Sucht f 
tiefer feinem amtlichen Berufe, bas Recht zu finden zu 
Ele, am beiten Bee entſpreche, wenn er us 


nach Gold, welches der Eine ſuchte und der Auvere durch 
Handel und andere Verkehrsweiſen mit den Goldgräbern S 
t E \ erwerben ſich bemühte. Der e die Wege, 
irgend welche Verhällniſſe nicht davon abhalten laſſe, auch (den Seeweg, wie den großen Landweg von Newyork,) nach 
mit ſeiner Perſon für die von ihm als Recht erkannte Ueber⸗ Californien, deſſen topographiſche Phyſiognomie, ſpeziell die 
zeugung einzutreten, jo beweist biefe Anführung; wenn fie | der Golddiſtrikte, die drei Weiſen der Goldgewinnung, die 
mehr als eine bloße Phraſe und eraſtlich gemeint fein ſollſe, Golvgräverei und ihr Leben, ſowie das Derjenigen, welche 
ein Verkennen oder Mißverſtehen des amtlichen Berufs eines | fie nach ſich zogen, der Kaufleute, Spieler, Tänzerinnen, 
Rechtsanwaltes. Denn dieſer beſteht nicht darin, Politit zu | Sänger und Gauller ze., die ſocialen Verhältniſſe, den Han⸗ 
treiben, Partei⸗Tendenzen zu dienen und ſich an oppofitio- del und die Agricultur, die Urbewohner des Landes, die In⸗ 
nellen Wytiationen und Demonftrationen in oſtenſibler Weile | dianer. Den Schluß bildete die Mittheilung eines Erlebniſ⸗ 
zu betheiligen, und andererfeilts giebt es allerdings Verhält⸗ | jes auf der See bei der Abfahrt des Vortragenden nach der 
niſſe, die ihn abhalten müſſen, für feine fubjective politiſche] Heimath. Herr Neumann gab ein intereſſantes Bild von 
Uleberzeugung in ſolcher Welle einzutreten. Zu dieſen Ver⸗ der erſten, jo zu jagen romantiſchen Periode, welche Califor⸗ 
hältaiſſen gebören die durch ſeine Stellung als Staatsdiener | nien hinter ſich hat, und intereſſant war ſeine Schilderung 
gebotenen Rückſichten des Anſtandes, und eines der Achtung, a 
des Anſehens oder des Vertrauens, die fein Beruf erfordern, 
0 


8 0 durch ihren reichen Inhalt, als auch durch die friſche 
ö und lebhaft veranſchaulichende Ausführung. (Th. W.) 
würdigen Verhaltens in und außer dem Amte. § 2 Nr. 2, 


e Schiffs⸗Nachrichten. 
§ 66 des Geſetzes vom 21. Juli 1852, § 2 der Verordnung * g .. 
vom 30. April 1847. “ Uum 9 amsgate, 13 Oct. preuß. Kriegs B uigg „Muss 


fl 9 i * Madei „ j 8 8 . 
— Der Krenzzeitung wird denuneirt, daß die Domä⸗ Ka „Rover“, — 3 am 15. Oct preuß 
nenpächter des Herzogs von Beaunſchweig im Kreiſe Oels Abgeganzen uach Danzig: Bon Kiel 14. Oct.: Marthe 
größtentheils liberal ſtimmen und die conſervative Wahl | Stuht; — von Middlesbro, 14. Deibr.: 2 Brothers, 
Eiman. 3 a RE 
Angelommen von Danzig: In Harlingen: 12. Oct.: 
Annechiga Elſina, Kuiper; — Nieſſina Schuringa, Strodos: 
— in Texel, 13. Det: Henſina, Mekter; — 1. Oct: 
Cecilie, Dabis; — in Falmuth, 13. Oct.: Victoria, Dalig; 
— in Graugemouth, 12. D.t.; Dart, Low; — in Gran⸗ 
ton, 9. O t.: St. Ferzus, Mulliken, — ia Germs oy, 
12. Oct.: Triton, Bartolomäus; — in Weft-Hartlepool, 
13. Oct: Ida, Anderſen; — Franzisca, Moje; — ia Hull, 
13. Oct.: Hercules, Paros; — Marie Emilie, Laſt; — in 
Lonahope, 6. Dit: Maria Banfen; — in Loadon. 
13. Ost.: Oſtſee, Schinidt; — Danziz, Siedler; — Peovi⸗ 
dena, Pabſt; — Severus, Köhn; — Zeus, Zielte; — 
15. Oct.: Argo, Haak; — in Neweaſtle, 13. Oct.; Uedan, 
Lund; — Concordia, Haut; — Moritz Reichenheim, Schütt; 
— in Swanſea, 12. Oct.: Eye. Rothe; — un w. South⸗ 
wold, 12. Oct.: Eintracht, Zeſſia; — in Copenhagen, N 
14. Oct.: Larſens Plads, Peterſen; — in Vlie, 13. Oct.“ RE 
Dirkie, Bourghout; — in Sundalk, 13. Oct.: Albert, 2 
Raum; — in Shields, 14. Dir: Aizufte Matilde, 
87 — in Swinemünde, 17. Ot. Colberg (S D.), 7 
arlitz. . ee 
MNaonfahrwaſſer, den 19. October. Wind: SW. 
Angekommen: J. Forſter, Solferino, Copenhagen; 
E. Anderſſon, Feuhiof, Lübeck; C. Dabis, Richard, Stral“ 
fund; J. F. Lembke, Mentor, Stralſund; F. Martens, ui 


der im geſlrigen en mitgetheilte Rechts⸗ 
ab in Betreff der Betheiligung der Beamten an öffrat⸗ 
nen gegen die Regierung aus geſprochen iſt, 


7 „daß die Ausübung der 
verf 10 ch ee länge — 
chten des Beamten nicht beſchräakt werden könne, kaun in 

* Allgemeinheit, weil zu Mißdeutungen Anlaß gebend, 
nicht für richtig erachtet werden. Der Begriff „verfaſſungs⸗ 
mäßige Rechte“ iſt ein relativer. Es kommt Daher im eiu⸗ 
. Falle darauf an, um die Ausübung welches Rechtes 
> eines verfaſſungsmäßigen es ſich handelt, und eben jo 
Bau es auf den Umfang und die Art und Weiſe der Aus⸗ 
ung an. So wird verfaſſungsmäßig berufenen Urwählern 
und gewählten Wahlmännern das Recht, zu vorbereitenden 
zahlverſammlun zen zuſammenzutreten, als ein verſaſſungs⸗ 
mäßiges zugeſtanden werden könen, und doch findet unzwel⸗ 
elhaft bei deſſen Ausübung für Beamte in jo fern eine Be⸗ 
chränkung ſtalt, als fie ſich ohne Urlaub au ſolchen Ver⸗ 
ſammlungen nicht beiheiligen dürfen, wenn vieſelben mit Dienſt⸗ 
; e collidiren oder Entfernung von ihrem Wohnort 
j er Nacht erfordern. Die Annahme, daß der preußiſche 
Stagtsdiener bei Ausübung feiner ſtaats bürgerlichen Rechte 
der beſonderen Pflichten, die ihm ſein Amt auflegt, und deren 
unverbrüchliche Erfüllung er durch Ableiſtung des Dienſteldes 
ein für alle Mal angelobt hat, überhoven jei, daß in jo weit 
dieſe beſonderen Dienſtpflichten außer Betracht bleiben dürf⸗ 
ten, und in einem etwaigen — wirklichen oder vermeintlichen — 
on fliet mit den allgemeinen ſtaatobürgerlichen Rechten den 
letzteren nachſtehen müßten, iſt gewiß irrig. Richtig aufgefaßt, 
e jenen beſonderen Pflichten und dieſen allge⸗ 
meinen Rechten ein wirklicher Conflict iu ver That nicht, am 
wenigſten aber kann der Beaute für berechtigt angeſehen wers 
den, unter einem derartigen Vergeben jene Pflichten dei poli⸗ 
tiſchen Angelegenheiten willkürlich unbeachtet zu laſſen. Kine 
zeit- oder gegenſtande weiſe Dispeuſation von ber Er⸗ 

um" der beſonderen Dienſtpflichten geltatiet kein Geſes, 
ſtaat bür Mala Pouderung derſelben im Gegenſatz zu den 
ungeeöfrih, Wen erſcheiat eben jo willkürlich, als 
nnd eine conflitutionelle Staatscinrichtung Gelegenheit 

zu en ‚parteibilbungen und — eee 
1 talen wie oppofitionellen Parkeibeſtrebungen bietet, iſt undc⸗ 
fſtreitbar, und dem hr N auch keineswegs das Recht, 
N atsbürger n über 
haupt zu betheiligen, benommen Ar F 20 kn Aha 
nzen, in wie weit ein Nichtbeamter ſich daran zu 


n Strafgeſete gezogen find, fo kommen 
den Beamten neben l = voch die 


daran wieder ſcheitern werde. 

g Wrankretch. 

— Das Journal des Debats bringt einen von ſeinem 
Redactions⸗Secxetär unterzeichneten Artikel, welcher gegen die 
ehrgeizigen Plane Oeſterreichs gerichtet iſt. Oeſterreich wird 
darin beſchuldigt, die deutſchen Fürſten zu ſeinen Vaſallen 
erniedrigen zu wollen und ſchon zwei Mal Uunterhandlungen 
in Berlin, London und Petersburg angeknüpft zu haben, um 
Frankreich, Savoyen und Nizza wieder zu entreißen, es zu 
zwingen, ſeine Streitkräfte zu Land und zur See zu verriu⸗ 
gern und ſein Uebergewicht zu zerſtören. 

ua mae ten. 

— Aus Warſchau wird der „Gen.⸗Corr.“ geſchrieben: 
„Glaubwürdigen Privatnachrichten zufolge nimmt die Bewer 
gung im Kaukaſus eine für Rußland immer drotendere Ge⸗ 
ſtalt an und dies um fo mehr, als eigerſeſts die Kaulaſter 
von der Türkei aue vielfach unterſtübt werden, andererfeits 
Rußland ſich auf feine Kaukaſus⸗ Armee weniger verlaſſen 
kann. Nach dem bekannten ruſſiſchen Syſtem hatte man näm⸗ 
lich dorthin beſonders polnische Regimenter und Dfficiere 
verfegt, deren Verwendung in Polen beveutlich erſchien, unter 
dieſen aber zeigte ſich eine maſſenzafts Deſertton, fo daß die 
Tſcherkeſſen unter ihren Führern ſitzt zahlreiche polniſche, ches 
mals in ruſſiſchen Dienſten geſtandene Officiere zählen.“ 

— Langiewicz iſt auf fein Anſuchen von der preußiſchen 
Regierung aus dem preußiſchen Unterthanen Verbande ent⸗ 
laſſen. Langiewicz het daher ſein Entlaſſungegeſuch an die 
öſterreichiſche Regierung erneuert, und, wie es heißt, iſt die⸗ 
ſelbe nunmehr entſchleſſen, demſelben Folge zu geben. 

Provinztelles. 

+ Thorn, 17. October. Das öffentliche Intereſſe 
abſorbiren natargemäß die Wahlen. Auf der liberalen wie 
auf der antiliberalen Seite iſt man äußerſt thätig. Die Can⸗ 
didatur ber Herren v. Körber ⸗Körberode und Ronn wird durch 


Hadersleben; W. Aueß, Mary Ryan, Copenhagen; Torkel⸗ 
ſen, Vesta, Griusſtad; J. Roters, Irene, r 13 
Götherſtröm, Victoria, Kiel; W. Parvis, Cyriſtiana, Copen 
vagen; J. C. Ay rens, Eduard, Copenyagen; W. Riymo nd, 
Lancet, Swinemünde; ſämmtlich mit Ballaſt. — A. Tue 
Anna, Dyſart; P. Ohlſen, Auauſt, Newoiſtle; beide mit 
Kohlen. — R. H. Sontman, Vriendſchap, delmspale, de 
ringe, — J. M. Nyſtrö, Primus, Slito, alk. — I Zan⸗ 


1 


x 


einen Compromiß einiger Liberalen und der ſogenannten Con⸗ der, Guſtav, Stettin, Güter. f 
fervativen getragen, wie aus dem in Culmſee von 52 Per⸗ Ankommend: 8 Schiffe. a 
ſonen unterfertigten Auſchreiben an die „Wähler des Wahl⸗ Verantwortlicher Nevacteur H. Rickert 


EN A 0 


SGeneral⸗ 
8 


Bremen, 1863. 
a 


S kb. ML Sloman's Packei-Schif, 


ff.. ah 


ganze Subjcriptiond- Betrag zu erlegen iſt. 


Hamburg⸗Amerikaniſche Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft. 


Directe Poſt-Dampfſchifffahtt zwiſchen 
Hamburg und New⸗Jork, 


@ 
eventuell Southampton anlaufend: 
Pof-Dampfihifi Teutonia, Capt. 2 gack, am Sonnabend, den 31. October. 
7 Saxonia, Capt. Trautmann, am Sonnabend, den 14. November. 
Hammonia, Capt. Schwenſen, am Sonnabend, den 28. November. 
Germania, Capt. Ehlers, am Sonnabend, ven 12. December. 


” 
Bavaria, Capt. Taube, am Sonnabend, den 26. December. 
: £ Saronia, Sa A kantmann, am Sonnabend, den 9. e 
rſte Kafute. weite Kajüte. Zwiſchendeck. 
aſſagepreiſe: Nach New: Por? Pr. Ert. 130 . Ert. & 60. 
Paſſagepreiſt n 8 R G. 2 100, Pr. 255 ze 


Die Expeditionen der obiger Geſellſchaft gehörenden Segelpacketſchiſfe finden ftatt: 

nach New⸗York am J.; — per Packeiſchiß „ t. Meyer. 

Näheres zu erfahren bi Auguſt Bolten, 20m. Miller's Nachfolger, Hamburg, 
fo wie bei dem für den Umfang des Königreich Preußen conceſſtonirten und zur Schließung 
gitriger ———.— für vorſtehende Schiffe nur ausſchließlich allein bevollmächtigten Ge⸗ 
neral⸗ 


H. C. Platzmann in Berlin, 


Louiſenſtraße 2, 


en deſſenſeits in den Provinzen angeſtellten und conceſſionirten Haupt⸗ und Special⸗ 


P. S. Wegen Uebernahme von Agenturen in den Provinzen beliebe man ſich eben⸗ 
falls an den vorgenannten General⸗Agenten zu wenden. x (125) 


Norddeutscher Lloyd. 


Directe Poſt-Dampſſchifffahrt zwifchen 
Bremen und Newyork, 


Poſt⸗D. HANSA, Capt. H. 3.0. Santen, Sonnabend, 24. Detbr, 
do. AMERICA, „ Weſſels, Sonnabend, 7. Novbr, 
do. IREMEN. = Meyer, Sonnabend, 21. Novbr, 
do. NEWTIO RK. „ G. Wenke, Sonnabend, 19. Deebr. 
do. AMERICA, „ S. Weſſels, Sonnabend, 16. Jan. 1864. 


Bremer M aape, i 
Nähere Auskunft ertheilen: in Berlin vie Herren Eonftantin Eifenftein, 
ent, Invalidenſtr. 82. — A. von Jasmund, Major a. D., Landsbergerſtr. 21, — 
atzmann, General⸗Agent, Leuiſenſtraße 2. 
Die Direction des Norddeutschen Lloyd, 
Crüsemann, Director. . Peters, Procurant. 


ihre raschen und glücklichen Reisen seit Jahren berühmt, werden expedirt 
von Hamburg direct 
nach New- Vork am I. und 15. eines jeden Monats. 
Zur Annahme von Passagieren und Auswanderern für diese Schiffe von Hrn. Rob. M, 
Sloman allein ermächtigt, empfehlen wir dieselben allen Reisenden und Auswanderern un- 
ter Zusagung der besten uad gewissenhaftesten Beförderung, Nähere Auskunft erıh@ilen 
unsere Herren Agenten und auf frankirte Briefe Donati & Con 
18343 concessionirte Expedienten in Hamburg. 


Gefellfichafts:R ifen nach Aegypten. 
Dieſe Reifen werden von Trieſt aus über Alexandrien, Damiette, Suez, mit einem 
Ausflug über das rothe Meer zu den Moſesquellen — Ain Muſa, dann nach Kairo und 
u den Pyramiden gemacht werden. Von hier aus trennt ſich jener Thell der Geſellſchaft, 


5 becher die Reiſe Nil aufwärts über Theben zu de 


Katarakten und bis Kalabſche in Nubien 
% an den Wendekreis des Krebſes, 
zu machen gedenkt. 


Diejenigen P T. Reiſenden, welche aus Geſundbeits⸗Rückſichten oder wegen Geſchäfts⸗ 
angelegenheiten lärgere Zeit in Aegypten verweilen wollen, genießen die Begünitigung einer 
viel monatlichen Dauer ihrer Karten zur fre en Ruckfahrt von Alexandrien nach Trieſt. 

Abgang der erſten Reiſe von Trieſt am 28. November. 
f „ „ zweiten „ „ „ „ 28. December, 

Rückkehr nach Trieſt in den letzen Tigen des Decemder und Januar. 
Subſcriptions⸗Betrag für die 1 2 Trieſt über Alexandrien, Damiette, Suez, Kairo, Pyra⸗ 

er. le 


miden und zurück 300 baler. 
Subſcriptions⸗Betrag für dieſe Tour und weiter bis nach Kalabſche an den Wendekreis des 
Krebſes 500 Ver. Thaler. 


ahl der Reiſenden iſt beſtimmt. x 
Schluß der Subfcription am 15. November reſp. 10. December, bis zu welcher Zeit der 


Für die Unternehmung: 


5 r 
Lager von Italien. Marmor, 


Flieſen und Platten in allen Größen, Faroen und Qualitäten, Blöcke, Camine, Piedeflale, 49180 
c. 


mente, Bäder ꝛc. , x 
Corns, Cremer & Co. in Hamburg. 


[6026] 


— 


EER re UNTEREN 
Des K. Pr. Kreis⸗Phyſikus Dr. Koch Kränter-Bonbons 
bewähren ſich = wie durch die zuverläſſigſten Atieſte feſtgeſtellt aun . 
vermöge ihrer reichhaltige! Beſtandtheile der vorzüglichſt geeigneten 
Kräuter- und Pflauzenſäfte dei Huſten, Heilerteit, Raw 
beit im Halſe, Verſchleimun g ac, indem fie in allen dieſen 
ae lindernd, reizſtilleud und b ſonders wohlthuend einwirken; 
e erfreuen ſich daher einer immer ſteigenden rühmlichen Anerkennung 
und werden überall, wo fie einmal gebraucht worden, vor anderen ähn⸗ 
lichen Fabrikaten bevorzugt. — Br. Kochs kryſtalliſiete Kräuter⸗ 
Bonbons werden in länglichen, mit uebeuſtebendem Stempel versehenen Origi- 


wol Schachteln, a 5 und 10 Sgr. nach wie vor ſtets ächt verkauft in Danzig bei 
W. F. Burau, Langgaſſe No. 39, ſowie in Dirſchau bei C. W. Meve 
und in Pr. Stargardt bei Sr. Rieni b. 15985] 


* 


J der — — Deutſchen Verlags⸗Auſtalt in Berlin erſchien ſo eben, und iſt in allen 


Buchhandlungen zu haben: 


Die Verhältniſſe der Preußiſchen Givil-Beamten mit 


„Bezug auf eintretende Jnactivität. . . 20 S 


r. 


Die Verhältniſſe der Preußiſchen Civil⸗Beamten bei 


commiſſariſchen Dienſt 


Verſetzungen 
16082 


eiſtungen, Dienſtreiſen und 
20 Sgr. 


+ + 


2 8 * U + + 
von C. Döhl, Decernent im Königl. Polizei⸗Präſtdium zu Berlin. 


CC.. 
Die geſtern vollzogene Verlobung mei⸗ 
ner einzieen Tochter Wilhelmine mit 
Perrn Wilhelm Lebbe beehle ich mich 
ſtatt jeder beſonderen Meldung biermit 
ergebenſt anzuzeigen. 
Bohnſackerweide, 
den 19. October 1863 
[6105] C. Grube Wit, 
.... BER 
ie am 15. d. M. glüglich erfolgte Entbins 
dung meiner lieben Gaitin von einem ge⸗ 
ſunden Töchterchen zeige ich hiermit Verwandten 
und Bekannten ganz ergebenit an. 
Rothhof, den 13. October 1833. 
16104 Th. v. Laszewski. 


Bekanntmachung. 

In dem F. Vi d'ſchen Coacurfe iſt Herr 
Rechtsanwalt Echtermeyer zum definitiven 
Verwalter beſtellt worden. 6076“ 

Marienburg, ven 16. October 1863. 

Königliches Kreis⸗Gericht. 

I. Abtheilung. 


Die von uns im Januar 1862 geſtellte Preise 
aufgabe, betreffend eine Denkſchrift üder 
die Stellung der Ouſee Provinzen im Zallver⸗ 
eine, hat nur einen Bewerber, der eine Schrift 
mit dem Motto: „Freih edel ſei Zielpunkt jeder 
ſtaatlichen Handelspolitit“ einſandte, gefunden. 

Da das Gutachten der Preisrichter einſtim⸗ 
mig dahin ausgefallen iſt, daß dieſe Arbeit mit 
keinem Preiſe und namentlich nicht mit dem 
ausgeſetzten Preiſe von 0 Friedrichs dor belohnt 
werden könne, jo machen wir dies hiermit bes 
kannt und gebe! dem unbekannten Vexfaſſer 
anheim, ſich in den Beſitz ſeines Manuſcripts 
dadurch zu fegen, daß er mit dem unterzeichne⸗ 
ten Rechtsanwalt Roepell in Verbindung 
tritt, 

Danzig, den 19. Octoder 1863« 


Der ſtändige Vorſtand, 
Roepell. [6101] 


cot bi 

menkaſchen mit Stahlbügel in ſchonen Formen, 

desgleichen in Armbändern, Broſchen, Man⸗ 

ſchettenknöpfen und franzöſiſchen Tuch⸗ 

nadeln empfiehlt die größte Auswahl aller⸗ 

billigſt der gürigen Beachtung, 

[2693] J. L. Preuß, Portechaiſengaſſe 3. 
muB ENGEN — — 


Rittergüter⸗Kauf⸗Geſuch. 
Für Güter im Preiſe von 50—400 Mille 
Thaler kaun zablungsräbige Käufer nachweiſen 
C. F. Kühdeiſch in Magdeburg. 
Strengne Diskcetion wird zugeſichert. 


Eine Krugbeſitzung, 
in der Elbinger Gegend, an höchſt flequenter 
Chauſſze, in beſter Nahrung, 1 Huf culm., iſt 
mit 4000 Anzahl zu verkaufen. 8 
Adreſſen sub I. X. 6078 ia der Expedition 
dieſer Zeitung. 


Tauſchgeſchaͤft! 


Eine bei Beſin: 
Sufen Pr. A een Zn e 
eine keinere Beſtzung zu vertauschen. 
ant is . 1. 6019 in 5er 
Beer Beikung, * H. in der Exped. 

Hiemit empfehle ich mein Lager ächten friſchen 
Pateut⸗Portland⸗Cement Kobins c 
Comp., engliſchen Steinkohlentpeer, 
engliſce Chamottſteine, Mare Con en 

kamsa), engliſchen Chamottthon, 
Traß, franzöſiſchen natürlichen Asphalt 
in Pulver und Broden, Goudron, engl 
ſces Steinkohlenpech, engliſchen Dach⸗ 
ſchiefer, Schieferplatten, aephaltirte 
Dachpappe, enstifhen Patent⸗As⸗ 
phalt⸗Dachfilz, Glasdachpfannen, 
Dachglas, Fenſterglas, enaliſcde ſomie⸗ 
deeiſerne Gasröhren, gepreßte Bleiröh⸗ 
ren, engliſch glaſtrte Thonröhren, hollan⸗ 
diſchen Thon, Almeroder Thon, Stein⸗ 
kohlen, ſowohl Maſchinen⸗ us Nuß⸗ 
kohlen zur gütigen Benutzung. 15647] 


E. A. Lindenberg. 


Permanente Kunſtausſtellung. 
Hundegaſſe 93. 
Neues von Genjchow, Rodde und R. Meyer: 
el 


m. 
Von W. Stryowski zwei Genrebilder, Privat: 
al bleiben nur kurze Zeit ausge⸗ 


bis 400 Schffl nefunde, blaue, ſehr mebl⸗ 


3 reiche Eßkartoffeln ſind zu haben bem 1 


. mann Müller in Gr. Grünhof dei 
15922) 


eme, 


Bl | m ——3rv—˖ðv1ꝛsÄ8b—— 
h Petroleumlampen We ene orb 


Wilh. Sanie, 
Geſchäfts⸗Eroͤffnung. 


Mit Bezugnahme auf meine frübere 
Anonce wegen Verlegung meiner Con⸗ 
ditorei von der Langgaſſe No. 1, worin 
ich mir ſeit 8 Jahren das Vertrauen 
eines geehrten Publikums zu erhalten ge⸗ 
ſust habe, zeige ich bierdurch erg benſt 
an, daß ich die Conditorei nach dem 
Haufe ZJopengaſſe No. 27, Ecke der 
Beutlergaſſe verlegt und beute eröffnet 
habe. Ich bitte um fi geneiytes 


1610?] 


t erneres 
Wohlwollen mit der Verſicherung ſtreng 
reeller Bedienung. 

Danzig, den 20. October 1863. 


18088; B. Kressig. 


Infitut für hemifchen Uinttrricht u. r- 
miſche u. mikroskopiſche Unterſuchungen 


‚gas Cuno Fritzen, 


reitgaſſe 43. Sprechſtunden von 12—2 Uhr M. 
ee Be Fr re ed urn ke 


Dentler'ſche Leihbibliothek 


. dritten Damm 13, 
Meinen geſchaͤtzten Gönnern und Freunden 


erlaube ich mir meinen Dank auszuſprechen für 

das freundliche Wohlwollen, das mir im vorigen 

Jahre bei Begründung meiner Leſe⸗Anſtalt z 
heil geworden. m Ben ic 


Dank verbinde ic 


Aendern Bit mein noch 


dus 


3 
da 


do bir dau 
unſere Bibliothe 


d die nen Werke, i 
inſere Bibliothek anſchaffen, und fie baldmög 
licht in die pände unſerer geehrten Avon nenten 
gelangen laſſen werden. 

Der neue Katalog ſteht von Mo tag, den 
5. d. M. unſern geehrten Abonnenten zu Bieniten, 

Rudolph Dentler, 3. Damm 13, 


(Kies Leihbibltothek, Langenmarkt 17, 
mit den neueſten Werten fortoauernd ver⸗ 
ehen, empfiehlt ſich zum geneigten Abonnement, 


Augekommene Fremde am 16. Octbr. 1863, 

Eugliſches Haus: Rittergutsbeſ. Steffens 
n. Gem. a. Mittel⸗olmkau, Beyer u. Negier.“ 
Aſſeſſor Beyer a. e Oder ⸗ Geometer 
Hofmann a, Cöslin. Oberinſpector Opſe a. 
Sleitm, Holzbändler Beckmann a. Osnabrück. 
Kaufl. Arns d. Rea. che, d, Bechhöſer a. Frauk⸗ 
furt, Kieyenberg a. allebteſchweid. Frau Mer, 


re a. — 
Hotel de Beru: Capt. z. See Sprengler 
a, Stettin, Gutsbeſ. Kleinau 1 Thü n. die 
Mausdorf, Lucloff a. Petershagen, Rerder a. 
Rindeln. Kaufl. Genß a. Köln, Roth a. Göͤp⸗ 
pingen, Pferomenges a. Gladbach, Mehlhaſe u. 
Koch a. Berlin, Dich a. Wernigrode, Fromm 
a. Königsberg, Zeidler a. Stettin, Fol a. 
Bockenheim. 

Hötel de Thorn: Oberſtlieut. Hevelke a. 
Warzenkow. Lieut. v. Banrels a. Breslau. 
Gutsbeſ. Schmits a. a Aa. 
Stublau. Wutsverwaiter Koſack a. Felgenau. 
Kaufl. Conrad a. Berlin, Diebeit a. Koln, 
Lewald a. Norphaujen, Müller a. Königsberg. 
Schlffscapt. Kopl a. Stralſund Apotheker Bleſtel 
a. Dusihau. Schriftſezer Tubenthal a. Pr. Stars 
gardt. Fel. Heſſia a. Münper. 

Walter es Hotel: Mit ergutsbeſ. Birkholz 
a. Labahn, Freaud a. Pinſchin, Ooene a. Cbinow. 
Kreis baumeister Bla zock a. Neuſtadt. Admini⸗ 
lrator Treichel a Kl. Schlatau. Aſſecuranz Jaſp. 
Zeichner a. Leipzig. Kaufl. Schilling a. Barmen, 
Brauns a. Rheydt, Brauner a. Herns dorf, 
Orange, Deutſch u. Li bmann a. Berlin, 
Baſchwitz u. Bulle a. Bromberg, Lewy a. 
Ino oraclaw. 


Hotel zu den drei Mohren: Ritterguts⸗ 
bei. Mac Lean n. Gem. a. Löplau, Stellter n. 
Gem. a. Barlozen. Gutsbeſ. Schrader a. Omulef. 
Baumſtr. Stendel a. Halle. Vaufuhter Dau a. 
Happen a S. Fabrikbeſ. Steinemann u. Kaufm. 
Köyier a. Bremen Kaufl. Hoffmann a. Brom⸗ 
berg, Mau a. Köln. Perwo a. Elbing, Gellner 
d. Gifart, Bofelot a Leipzig, Panzuer a. Glau⸗ 
chau, Weber a. Hamburg, Levy a. Mainz. 

Deutſches Haus: Kaufl, Kading, Müller u. 
Bergens a. Berlin, Hornemann a. Coburg, 

Aſen, gaye Matolia u. Haye Zadek a. ie . 
land, Richter a. Königsberg. Gutebeſ. Rand a, 
Pelzau. > Rehoein a. Stralſund. 

Bnjack' a 
a Königsberg, Wolff a. Warſchau. Gutsbeſ. 
Schönemann a. Schneidemühl. 


Drud uno Verlag von A. W. Na fene 5 
in Danzig. 


Hotel: Kaufl, Drieiger u. Wang 


